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Mainboard
[image: image1]Das Mainboard wird oft auch Motherboard oder Hauptplatine genannt.  Sie ist die zentrale Platine in einem Computer, d.h. sie verbindet die einzelnen Komponenten, etwa die CPU, den RAM, u.s.w. untereinander. Man findet auf ihm Steckplätze für Erweiterungskarten wie Grafik-, Sound-, und Netzwerkkarten. Es ist jedoch auch möglich dass diese Komponenten direkt ins Board integriert sind (das nennt man dann „onboard“).  Desweiteren bietet das Mainboard interne Steckplätze für S- ATA (Seriell ATA) und meist auch noch Steckplätze für ältere (und langsameren) IDE bzw. P-ATA (Parallel ATA).Heutzutage besitzt ein aktuelles Mainboard mindestens USB-Anschlüsse (an welche man fast jeden Gerätetyp anschliessen kann) um es mit Peripherie(externe Geräte, etwa Drucker, Joystick, Maus,…) zu verbinden, jedoch sind meist auch noch in die Jahre gekommene Anschlüsse, etwa PS/2- (für Maus und Tastatur) oder Parallel Port-Anschlüsse (z.B. für Drucker) vorhanden und dann kommen meist noch Anschlüsse der oben schon erwähnten OnBoard-Komponenten dazu. Zu den bekanntesten Herstellern gehören unter anderem ASUS und Gigabyte. 
CPU
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Die/das/der CPU (engl. central processing unit) wird häufig auch als Hauptprozessor bezeichnet. Sie ist zuständig für den grössten Teil der Berechnungen im Computeralltag, somit ist auch klar, dass sie für den Betrieb eines Computers unerlässlich ist. Die Leistung eines aktuellen CPU`s wird in Ghz (Gigahertz) gemessen, da die physikalische Geschwindigkeit eines Prozessors jedoch begrenzt ist, geht der Trend in Richtung Multiprozessoren (vereinfacht heisst dies das mehrere (meistens zwei bzw. vier) Prozessoren mit einander verbunden und auf einer Prozessor-Platine verbaut werden)Grundsätzlich kann man sagen, je mehr Leistung und Kerne eine CPU besitzt umso mehr Verlustleistung und somit auch Abwärme erzeugt er, somit ist die CPU eines der Bauteile in einem Computer  welches normalerweise aktiv gekühlt werden muss (d.h. es benötig einen zusätzlichen Prozessorkühler welcher man sich wie ein kleiner Ventilator vorstellen kann).Bei den Herstellern für CPUs gibt es einen grundsätzlich Zweikampf zwischen Intel und AMD (natürlich gibt es auch noch andere kleinere Hersteller z.B. VIA).
[image: image3.bmp]RAM (=Random Access Memory)
Es gibt verschiedene technische Umsetzungen von RAMs. Die heute gängigsten werden hauptsächlich in Computern eingesetzt und sind „flüchtig“,  das heisst, die gespeicherten Daten gehen nach Abschaltung der Stromzufuhr verloren.
Der wohl bekannteste ist der „Dynamische RAM“ (DRAM)welcher hauptsächlich als Arbeitsspeicher verwendet wird. Dieser Speicher verliert ohne Stromfunktion schnell die gespeicherten Dateien. Die Informationen werden in Form des Ladezustandes gespeichert. Übliche Arbeitsspeichergrössen liegen zwischen 1GB und 4GB (jedoch ist zu beachten, dass ein 32-Bit Betriebssystem nur 3GB verwalten kann, und somit ein 64-Bit Betriebssystem eingesetzt werden sollte, um alle 4GB nutzen zu können. 
Es gibt allerdings auch RAM-Typen, die ihre Information auch ohne Stromzufuhr erhalten. Diese werden NVRAM genannt.
Grafikkarte
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Eine Grafikkarte steuert bei einem PC die Bildschirmanzeige. Die wichtigsten Komponenten moderner Grafikkarten sind: GPU (Graphics Processing Unit, also der Grafik-Prozessor), Video-RAM, RAMDAC. Der Grafikprozessor dient zur Berechnung der Bildschirmausgabe. Besonders dem Bereich Computerspiele verhelfen zusätzlich zu installierten Steckkarten einen Leistungsschub und ermöglichen immer noch detailgetreuere Darstellungen. Diese Grafikkarten gibt es in verschiedenen Preisklassen von 40 bis zu 600 Euro, wobei die teuren Karten das technisch Machbare im Bereich 3D-Darstellung widerspiegeln. Der aktuelle Trend liegt, wie bei den CPU bei der Vervielfachung der Anzahl. Die zwei grössten Grafikkartenhersteller nennen ihre proprietären Technologien SLI (Nvidia) und Crossfire (Ati). 
Soundkarte
Die Soundkarte überträgt analoge und digitale Soundsignale. Beim internen Anschluss wird sie am PCI (PCI-Express) angeschlossen und beim externen Anschluss  schliesst man sie über den USB Schnittstelle, PCMCIA- oder ExpressCard Steckplatz angeschlossen. Die Aufgabe einer Soundkarte ist die Aufzeichnung, eine Mischung und Bearbeitung  und die Wiedergabe der Tonsignale. 

	Farbe
	Funktion

	Rosa
	Eingang für Mikrophon

	Blau
	Eingang für AUX (Stereo)

	Grün
	Ausgang für Kopfhörer oder Lautsprecher

	Schwarz
	Ausgang für Rücklautsprecher

	Silber
	Ausgang für Seitenlautsprecher

	Orange
	Ausgang für Center- und Tiefbass-Lautsprecher
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Netzwerkkarte
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Eine Netzwerkkarte ist eine elektronische Schaltung, die ein Computer mit einem lokalen Netzwerk verbindet, um die Daten auszutauschen. Die wichtigste Aufgabe der Netzwerkkarte ist eine Verbindung mit dem Netzwerk herzustellen. Bei der Netzwerkkarte gibt es, verschiedene Typen, somit ist auch die Übertragungsrate unterschiedlich, von 10 Mbit/s zu 100 Mbit/s bis zu 1Gbit/s (zu beachten ist, dass in einem Netzwerk die Geschwindigkeit jeweils
 von der langsamsten Komponente abhängt). Eine normale Netzwerkkarte besitzt einen Netzwerkanschluss. Es sind jedoch Karten erhältlich, welche bis zu vier Anschlüsse haben.
Festplatte
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Eine Festplatte (englisch: Hard Disk Drive = HDD)  ist ein Speichermedium (Datenträger), bei dem die Daten von einem Lese-/Schreibkopf auf rotierende Scheiben (Standartgeschwindigkeiten sind 5400 U/s und 7200 U/s. Die schnellsten für den Heimbereich haben eine Geschwindigkeit von 10000 U/s) geschrieben werden. Die derzeit grössten Festplatten haben eine Grösse von 1 TB!

Auf einer Festplatte können beliebige Daten gespeichert werden: Sowohl Dateien des Betriebssystems des Computers oder auch andere, etwa durch Anwendungsprogramme erzeugte persönliche Daten, welche dauerhaft gespeichert werden. 
Die physikalische Grösse von Festplatten  wird traditionell in Zoll angegeben und ist keine exakte Grössenangabe, sondern ein Formfaktor (üblich sind 2.5 Zoll für Notebookfestplatten und 3.5 Zoll für Desktop-PCs). Der aktuelle Festplatten Anschluss heisst SATA (Seriell-ATA), welcher im Gegensatz zum früher verbreiteten PATA (Parallel-ATA, oder auch IDE) eine höhere Geschwindigkeit aufweist. Neuerdings gibt es auch Festplatten die sich in externen Gehäusen befinden, diese wiederum besitzen USB-, FireWire- oder eSATA-Anschlüsse, und werden erkannt wie ein USB-Speicher-Stick. 
Netzteil
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Das Netzteil ist für die Stromversorgung des Computers zuständig. Es transformiert den Wechselstrom aus dem Stromnetz in Gleichstrom für die Komponenten. Vom Netzteil gehen mehrere Kabelstränge (zu erkennen an den unterschiedlichen Steckern, z.B. Molex oder 24/20-Pin Stecker für das Mainboard) aus, welche verschiedenen Spannungen aufweisen. Netzteile haben eine bestimmte maximale Leistungsaufnahme, welche üblicherweise zwischen 250 und 600 Watt liegt. Der benötigte Wert steigt mit der Leistungsfähigkeit der Komponenten. Vor einem eventuellen Neukauf ist es sinnvoll auf Logos wie 80plus (weitere Informationen auf: http://www.80plus.org/)zu achten, welche eine Effizienz von mehr als 80% bei einer Auslastung von 20%, 50% und 100% erreichen. Diese Netzteile verbrauchen weniger Strom und erzeugen weniger Abwärme somit können auch kleinere (und leisere) Kühler eingebaut werden. 
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